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RHEINHESSEN  

Sieben „Wein-Oscars“ für rheinhessische Gastronomiebetriebe 
und Initiativen 

18.10.2012 - MAINZ 

Von Torben Schröder 

GREAT WINE CAPITALS Netzwerk verleiht sieben Auszeichnungen 

Zwar ohne Trommelwirbel, aber doch sehr feierlich haben Michael Ebling, Claus Schick und Ernst 

Walter Görisch im Hyatt Regency sieben „Wein-Oscars“ verliehen. Der Mainzer Oberbürgermeister 

sowie die Landräte aus Mainz-Bingen und Alzey-Worms haben im Namen des Netzwerks „Great Wine 

Capitals“ die „Best of Wine Tourism Awards“ überreicht - zum fünften Mal, seit die Stadt Mainz 

gemeinsam mit der Region Rheinhessen dem Netzwerk beigetreten ist. „Wir sind da nicht so kleinlich 

in Mainz und Rheinhessen, wenn es um die Begründung von Traditionen geht“, bekundete Michael 

Ebling, der qua Amtes „Präsident des Great Wine Capitals Global Network“ ist. 

 

Das Netzwerk, das 1999 ins Leben gerufen wurde, setzt sich aus neun in ihrem jeweiligen Land 

führenden Weinbauregionen zusammen. Pro Land, so wollen es die Statuten, gibt es nur eine Stadt, 

die zum „Great Wine Capital“ wird. Das Netzwerk gliedert sich in vier Gremien, die Abteilung „We 

intourismus“ verleiht die „Best of Wine Tourism“-Preise. Alle Preisträger auf Landesebene treten im 

Folgejahr in ihrer jeweiligen Kategorie gegen die anderen Landessieger an.  

 

Um bei der von Schick geleiteten Jury zu bestehen, braucht es akribische Vorarbeit. Für den 

Bewerbungsordner haben die „Rheinhessen-Walker“ sogar eine Grafikerin engagiert. „Sie 

kombinieren Sport mit den schönen Dingen des Lebens“, würdigte die rheinhessische Weinprinzessin 

Alina Hammer die Truppe. Unmittelbar an der Rheinfähre in Nierstein ist das Weingut Louis Guntrum 

gelegen, das ebenfalls prämiert wurde. Dort darf man sein eigenes Picknick mitbringen.  

 

„Die Seele baumeln lassen“ kann man in der Alten Schmiede in Siefersheim, die Seyberths sind 

„supertolle Silvaner-Könner“, wie Hammer berichtet. Richard Grünewald hat sich in Worms dem 

nachhaltigen Weinbau verschrieben. „Er ist ein leidenschaftlicher Winzer mit einer Mission“, würdigte 

Angelika Schmücker. Gar „der charismatischste Winzer in Rheinhessen“ ist nach Ansicht der 

Weinprinzessin Arno Schembs, der in seinem Herrnsheimer Weingut Musik, Kunst, Theater und 

Lesungen präsentiert. „Bei Laudationes wird eigentlich immer gelogen, aber heute stimmt alles“, 

schmunzelte Lothar Becker, Inhaber des Mainzer Atrium-Hotels, nach der huldvollen Preisrede von 

Weinprinzessin Lena Kessel. Richtig was für’s Auge ist das Wasems Kloster Engelthal in Ingelheim, 

das eine moderne Vinothek in einem ehemaligen Zisterzienserkloster beherbergt. 

SIEGER-BETRIEBE 

Weintourismus/Service: Weingut Louis Guntrum, Nierstein 

Innovativer Weintourismus/Erlebnis: Rheinhessen-Walker 

Weingastronomie: Weingut Alte Schmiede, Siefersheim 

Kunst und Kultur: Château Schembs, Worms-Herrnsheim 

Unterkunft: Atrium Hotel, Mainz 

Architektur, Parks und Gärten: Wasems Kloster Engelthal, Ingelheim 

Nachhaltigkeit im Weintourismus: Weingut Grünewald und Schnell, Worms 

© Verlagsgruppe Rhein-Main 2012 

Alle Rechte vorbehalten | Vervielfältigung nur mit Genehmigung der Verlagsgruppe Rhein-Main 



 


